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Natur- und Denkmalschutz haben gemeinsame 
Traditionen: Sie wurzeln im Heimatschutzgedanken  
des ausgehenden 19. Jahrhunderts. Dieser kulturellen 
Dimension tragen bis heute das 
Bundesnaturschutzgesetz und die Naturschutz- 
gesetze der Länder Rechnung. 
Allein die gemeinsamen Schutzinteressen begründen  
in historischen Kulturlandschaften eine natürliche 
Partnerschaft von Naturschutz und archäologischer 
Denkmalpflege. So sind im Freistaat Sachsen 212 
Naturschutzgebiete mit einer Fläche von 51.861 ha 
ausgewiesen. Von etwa 13.000 archäologischen 
Denkmälern im Freistaat Sachsen liegen etwa 124 
vollständig in einem Naturschutzgebiet; allein das 
Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft schließt auch 150 archäologische 
Denkmäler ein. Es handelt sich, häufig unter 
Waldbedeckung, vor allem um vorgeschichtliche  
oder mittelalterliche Befestigungen, Grabhügelfelder,  
Altwege oder Bergbauspuren, die auf Ackerflächen 
längst verschwunden, d. h. eingeebnet worden wären. 
Wie das Zusammenwirken von Naturschutz und 
archäologischer Denkmalpflege in Zukunft weiter 
verbessert und wie potenzielle Konfliktfelder (z. B. 
Bodeneingriffe für Ausgleichsmaßnahmen) identifiziert 
bzw. minimiert werden können, ist Gegenstand der 
Tagung. Beispiele aus anderen Bundesländern zeigen, 
dass eine fruchtbare Zusammenarbeit entstehen kann. 
Vorträge zur Kulturlandschaftsentwicklung seit 
vorgeschichtlicher Zeit sollen Anregungen geben,  
wie Erkenntnisse aus der Vergangenheit zu einer 
konzeptionellen Fortentwicklung von Landschafts- 
pflege und Naturschutz beitragen können. 
 
Die Veranstaltung „Naturschutz und Archäologie – eine 
ungewöhnliche Partnerschaft ?“ wird in Kooperation mit 
dem Sächsischen Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie, dem Sächsischen 
Landesamt für Archäologie und dem Landesverein 
Sächsischer Heimatschutz e.V. durchgeführt. 
 

 
Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt, Akademie 
Anne-Katrin Lösche 
Wilsdruffer Straße 18 
01737 Tharandt 
 
Telefon: 035203 4488-20 
Telefax:   035203 4488-44 
Email:  anne-katrin.loesche@lanu.smul.sachsen.de 
 

Veranstaltungsort
 

Blockhaus Dresden - Festsaal 
Neustädter Markt 19 
01097 Dresden 
 

Anfahrt: mit öffentlichen Verkehrsmitteln: von Dresden 
Hauptbahnhof Straßenbahn Linie 8 und Linie 9 bis 
Haltestelle Neustädter Markt. 
mit dem PKW: siehe Stadtplanausschnitt! 
Parkmöglichkeit (kostenpflichtig) am Blockhaus. 
 

 

 
 
 
 
 

 

                              
 
Naturschutz und Archäologie – 
eine ungewöhnliche Partnerschaft ? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorankündigung 
 
Mittwoch, 29. Februar 2012 
im Festsaal des Blockhauses in Dresden 
 
Diese Veranstaltung wird als Fortbildung für Zertifizierte  
Natur- und Landschaftsführer/innen (ZNL) empfohlen. 

    



Verbindliche Anmeldung  Programm (Änderungen vorbehalten!)  Programm (Änderungen vorbehalten!) 

 
zur Veranstaltung 
„Naturschutz und Archäologie – eine 
ungewöhnliche Partnerschaft?“ am 29.02.2012 
entsprechend den Teilnahmebedingungen der 
Akademie der Sächsischen Landesstiftung Natur und 
Umwelt (www.lanu.de). 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 
Anmeldeschluss ist der 15.02.2012. Danach ist eine 
Anmeldung bei freien Plätzen noch möglich. 
 
 

Name, Vorname      
Dienststelle/Firma oder privat     
Straße      
PLZ, Ort      
Telefon/Fax      
E-Mail-Adresse      
Unterschrift 
 
 
NEU: Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit unsere Online-
Anmeldung unter 
www.lanu.de/de/Akademie/Akademie-
Veranstaltungen.html 
Die Anmeldung ist auch weiterhin per Post, Fax oder  
E-Mail möglich: Fax: 03 52 03 / 44 88 44 
E-Mail: Poststelle.adl@lanu.smul.sachsen.de 
 

 Mittwoch, 29. Februar 2012 

Moderation 
Prof. Dr. Karl Mannsfeld, Staatsminister a.D. 
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. 
 
09:30 Uhr Begrüßung 

Bernd Dietmar Kammerschen  
Sächsische Landesstiftung Natur und 
Umwelt 
 

09:40 Uhr Volkskunde, Natur- und 
Denkmalschutz = Heimatschutz 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Hardtke 
Landesverein Sächsischer Heimatschutz 
e. V. 
 

10:15 Uhr Landschaft – Geschichte und 
Gegenwart 
Prof. Dr. Hans-Jörg Küster  
Universität Hannover 
 

10:45 Uhr  Kaffeepause 
 
11:00 Uhr Die historische Kulturlandschaft als 

Spiegelbild der Wirtschafts-, Sozial- 
und Ideengeschichte 

  Prof. Dr. Werner Konold 
  Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
 
11:30 Uhr Naturschutz und archäologische 

Denkmalpflege im Federseemoor – 
eine langjährige Partnerschaft 
Jost Einstein 
NABU Naturschutzzentrum Federsee  
Dr. Helmut Schlichtherle 

  Regierungspräsidium Stuttgart 
 

 
 
 

 Mittwoch, 29. Februar 2012 
 

12:15 Uhr Natur- und Denkmalschutz am 
Danewerk und in Haithabu 
Matthias Maluck M.A. 
Archäologisches Landesamt 
Schleswig-Holstein 

 
12:45 Uhr Mittagspause 

 
13:45 Uhr Naturschutz auf kommunaler Ebene 

am Beispiel der Landeshauptstadt 
Dresden 
Sebastian Schmidt  
Stadt Dresden 

 
14:15 Uhr Naturschutz und archäologische 

Denkmalpflege in Sachsen – 
Schnittstellen und Konfliktfelder 
Dr. Thomas Westphalen 
Landesamt für Archäologie Sachsen 
 

14:45 Uhr Kaffeepause 
 
15:15 Uhr Archäologische Denkmalpflege in 

sächsischen Agrarlandschaften 
Dr. Michael Strobel 
Landesamt für Archäologie Sachsen 
 

15.45 Uhr Schlussdiskussion 
 
16:30 Uhr Führung durch die   
  Preuskerausstellung im  
  Japanischen Palais 
  
 
 
(Titelbild: Die eisenzeitliche „Sumpfschanze“ von Biehla, 
Kr. Bautzen, im NSG Teichgebiet Biehla-Weißig, 
© Landesamt für Archäologie, J. Lipták) 
 

    

 


